
Turnierbestimmungen für das AH-Kleinfeld-Turnier 
des TSV Weitingen 1912 e.V. 

18.05.2019 (Ü40) und 19.05.2019 (Ü30 + Ü50) 
 

 Das Turnier wird grundsätzlich nach den Bestimmungen des WFV durchgeführt. 
 

 Das Startgeld (35 € bzw. 60 € für zwei Mannschaften) ist vor Beginn des Turniers 
bei der Turnierleitung zu entrichten. 
 

 Spielberechtigt sind alle Spieler ab Jahrgang 1979 (Ü40), 1989 (Ü30) bzw. 1969 
(Ü50). Es besteht kein Passzwang, die Turnierleitung behält sich jedoch vor, bei 
Streitigkeiten ggf. das Alter durch ein amtliches Dokument nachweisen zu lassen. 
 

 Gespielt wird mit 5 Feldspieler plus Torwart. 
 

 Die Spielzeit beträgt 10 Minuten ohne Seitenwechsel.  
 

 Es kann beliebig oft ausgewechselt werden, die Auswechslung muss jedoch von 
der Mittellinie erfolgen. 
 

 Die Abseitsregel ist aufgehoben, Freistöße werden grundsätzlich indirekt 
ausgeführt.  
 

 Rückpassregel:  Der Torwart darf den Ball nicht mit der Hand aufnehmen. 
 

 Eckstoß gibt es auch dann, wenn der Torwart den Ball über die Torauslinie 
befördert hat. Nach Toraus darf der Torwart den Ball nicht über die Mittellinie 
werfen/spielen  = indirekter Freistoß.  
 

 Jeweils die zuerst genannte Mannschaft spielt in der dem Vereinsgebäude 
zugewandten Spielhälfte und hat Anspiel. Diese Mannschaft hat im darauf 
folgenden Spiel einen Linienrichter zu stellen. 
 

 Ein des Feldes verwiesener Spieler (rote Karte) ist für die weiteren Spiele des 
Turniers gesperrt. Die gilt nicht bei Zeitstrafen (2 Min.) 
 

 Bei 2 oder mehr Gruppen erreichen die beiden Bestplatzierten Mannschaften 
jeder Gruppe die Endrunde bzw. das Halbfinale. Bei Punktegleichstand 
entscheidet das Torverhältnis (Subtraktionsverfahren). Bei Gleichstand 
entscheiden die meist geschossenen Tore. Sollte danach dennoch keine 
Entscheidung möglich sein, entscheidet ein Neunmeterschießen. 
 

 Sollten die Halbfinalspiele, das Spiel um Platz 3 und 4 oder das Endspiel nach 
regulärer Spielzeit Unentschieden enden, entscheidet ein Neunmeterschießen. 
 

 Mannschaftsproteste werden durch die Turnierleitung entschieden, wobei die 
Tatsachenentscheidung der Schiedsrichter nicht Gegenstand des Protestes sein 
können. 
 

 Die Sporthalle darf nicht mit Fußballschuhen betreten werden! Bitte achten Sie auf 
Ihre Wertgegenstände, vom Veranstalter wird keine Haftung übernommen.  


